
Neues Tourbuchmacht „Appetit aufs Radeln“
Kürzlich vorgestelltes Radwegenetz wird durch eine Zusammenstellung von Informationen und Tipps ergänzt
Mit Beschreibungen, Er-
lebnissen, Restaurants und
Übernachtungsmöglich-
keiten ist das neuste Pro-
jekt geschmückt. Die 4000
Exemplare der ersten Auf-
lage sind kostenlos erhält-
lich.

Von Charlotta Sieve

Landkreis Vechta. „Rauf aufs
Rad“ – unter diesemTitel ist jetzt
ein „Tourbook“ zu 16 neuen The-
menradtouren durch den Land-
kreis Vechta erschienen. He-
rausgeber sind der Verbund Ol-
denburger Münsterland, der
Landkreis Vechta und die
Touristinfos Nordkreis Vechta
und Dammer Berge. Die 4000
Exemplare der ersten Auflage
sind ab Montag (13. August) in
den Touristinfos und beim Ver-
bund OM in Calveslage kosten-
los erhältlich. Pro Familie wird
aber nur ein Exemplar des Tour-
buches herausgegeben.
In einem Gemeinschaftspro-

jekt des Verbundes, der Tourist-
Informationen, der Städte und
Gemeinden und des Landkrei-
ses Vechta ist im Frühjahr ein
neues Radwegenetz entstanden.
Rund 300 000 Euro habe das Un-

terfangen, das eins der größten
touristischen Projekte der letz-
ten Jahre sei, gekostet, erklärte
gestern Dirk Gehrmann, Leiter
des Amtes für Wirtschaftsför-
derung und Kreisentwicklung.
Finanziell gefördert wurde das
Projekt vom Land Niedersach-
sen und durch Gelder des Lea-
der-Programms der Europäi-
schen Union.
Zahlreiche neu angebrachte

Beschilderungen weisen auf die
16 Themenrouten quer durch
den Landkreis hin. Orientierung
gibt im Kreis Vechta neben dem

Knotenpunktsystem eine schon
vor Wochen eingeführte Rad-
wanderkarte. Diese sei sehr gut
angenommen worden, fügte die
Geschäftsführerin der Touris-
teninformation Nordkreis, Ka-
tharina Bornhorn, hinzu.
Ergänzend dazu stellte das

Planungsteam nun ein „Tour-
book“ vor. Es mache „Appetit
aufs Radeln“, betonte Gehr-
mann. Landrat Herbert Winkel
lobte das Projekt. Es sei „für die
touristische Entwicklung her-
vorragend“. Neben einer Erklä-
rung, wie das Knotenpunktsys-

tem zu verstehen ist, sind die
830 Kilometer ausgeschilderten
Radwege mit ausführlicher Be-
schreibung und Erlebnistipps
ergänzt. Mit Hilfe von QR-Co-
des gelange man auch einfach
auf die Website des Verbundes
Oldenburger Münsterland, um
sich die Touren aufs Smart-
phone zu laden, sagte Marke-
tingreferentin Gesche Lindner.
„Damit die Radler nicht ver-

dursten oder verhungern“, seien
viele Einkehrmöglichkeiten ent-
lang der Route angeführt wor-
den, ergänzte Bornhorn. Auch an

diejenigen, die mehrtägige Tou-
ren fahren, wurde gedacht. Ver-
schiedene Übernachtungsmög-
lichkeiten entlang der Strecke
sind im Buch mit Adresse und
Telefonnummer angeführt. Un-
terschiedliche Erlebnispunkte
wie Museen und Kinderattrak-
tionen helfen dabei, sich im Vor-
feld die passenden Strecken aus-
zusuchen. Gastronomen und
Ferienhausbesitzer, aber auch
Privatpersonen können durch
das Knotenpunksystem auch ei-
gene Themenrouten leicht zu-
sammenstellen.

Gemeinsames Projekt erfolgreich abgeschlossen: (von links) Bernd Stolle von der Touristinfo Dammer Berge, Gesche Lindner vom Ver-
bund Oldenburger Münsterland, Katharina Bornhorn von der Touristinfo Nordkreis Vechta und Landrat Herbert Winkel. Foto: Sieve

Ihre Meinung

M Radfahren im Landkreis
Vechta: Welche Tour gefällt
Ihnen am besten?

M Diskutieren Sie mit unter
facebook.de/OVonline.

Ernst Holz
Holdorf, 62 Jahre

„Hier gibt es viele schöne Rad-
touren in der Nähe. Am liebsten
fahre ich aber um den Heidesee
rum.“

M Die OV-Frage des Tages

Radfahren im Sommer: Was ist Ihre liebste Tour?
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Sven Pirret
Vechta, 41 Jahre

„Ich fahre am liebsten durch
Wälder. Zum Beispiel der Füch-
teler Wald oder der Immentun
gefallen mir sehr.“

Kerstin Griepenkerl
Lohne, 42 Jahre

„Ich fahre regelmäßig mit dem
Fahrrad zum Schwimmbad oder
mit meinemMann zum Essen
nach Vechta.“

Birgit Wübbeler
Bremen, 31 Jahre

„Ich fahre am liebsten durch den
Füchteler Wald. Dort ist es bei
der derzeitigen Hitze auch et-
was angenehmer.“

Christoph Spils
Diepholz, 56 Jahre

„Ich bin mit dem Fahrrad gerne
in der Natur unterwegs. Am
liebsten fahre ich durch Feld,
Wald und Wiesen.“
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Israelis sind
zu Gast
19 israelische Palästinenser
waren kürzlich zu Gast in Fa-
milien hier im Oldenburger
Land. Nachdem Jugendliche
der deutschen Gastgeberfa-
milien im letzten Jahr über
Ostern im Heiligen Land in
Dabburiya waren, kamen nun
die Israelis zum Gegenbe-
such. Die Tradition dieses
Austausches gibt es bereits
seit mehr als 30 Jahren.

Foto: Kläne

Damme: Gemeinsam
in Grundschule
eingebrochen
Vechta/Damme (es). Zwei 23-
und 20-jährige Dammer wurden
wegen gemeinschaftlichen Dieb-
stahls vom Strafgericht verur-
teilt. Der 23-Jährige erhielt eine
Freiheitsstrafe von vier Mona-
ten auf Bewährung. Er muss 50
Stunden gemeinnützige Arbeit
leisten und eine Geldauflage von
200 Euro zahlen. Außerdem
muss er acht Stunden bei der
Suchtberatung absolvieren und
eine saubere Urinprobe abgeben.
Der 20-Jährige wurde wegen

des gleichen Diebstahls zu einer
Geldauflage von 600 Euro, und
weiteren acht Stunden Beratung
bei der Suchtberatung verurteilt.
Auch er muss eine saubere Urin-
probe nachweisen und wenn die
Suchtberatung es für erforder-
lich hält, eine stationäre Thera-
pie antreten. Das Verfahren ge-
gen den 20-Jährigen wegen eines
Betäubungsmitteldeliktes wurde
ausgesetzt. Ein Handy soll aus-
gelesen werden, um feststellen
zu können, ob der Angeklagte
Handel mit Drogen betrieb.
Zwischen dem 23. und 26. Sep-

tember 2016 waren die beiden
Angeklagten die Fassade der
Grundschule am GrünenWeg in
Damme hochgeklettert, um ins
Gebäude zu gelangen. Unten öff-
neten sie die Tür und weitere Ju-
gendliche kamen ins Gebäude.
Gestohlen wurde ein Computer,
ein Beschriftungsgerät und ein
CD-Rekorder. Dies wollten die
Angeklagten ursprünglich ver-
kaufen, um sich Drogen kaufen
zu können. Die Gegenstände
wurden aber schließlich wegge-
worfen, wie einer der Angeklag-
ten erklärte.
Ein Polizeibeamter sagte als

Zeuge aus, dass sich in Damme
immer zwischen 12 und 15 Ju-
gendliche in unterschiedlicher
Besetzung irgendwo treffen und
Drogen konsumieren. Es habe
auch Hausdurchsuchen gegeben.
Schließlich wurden bei dem jün-
geren Angeklagten eine beacht-
liche Menge an Betäubungsmit-
teln in seinem Rucksack und in
seiner Wohnung gefunden. Da
noch nicht ermittelt wurde, ob
der junge Mann auch Handel be-
trieben habe, worauf alle Anzei-
chen hindeuten, so die Richte-
rin, soll das Handy ausgelesen
werden. Der Angeklagte hatte
sich bisher geweigert, die Pin zu
nennen, was er im Gericht dann
aber machte.

Kreisvolkshochschule
bietet Kurs zur
Teambildung an
Vechta (cm). Am Mittwoch (15.
August) bietet die Kreisvolks-
hochschule Vechta einen
Grundkurs zum Thema Team-
bildung und Gruppenprozesse
mit dem Titel „Gemeinsam sind
wir stark“ an. An diesem Abend
wird die Kursleiterin Conny
Sandvoß darüber informieren,
wie die Rollenverteilungen in
Teams genutzt werden können,
um die Mitarbeiter zu motivie-
ren, heißt es in der Ankündi-
gung. Zentrale Themen des Kur-
ses sind Teambildung, Teampro-
zesse und Mitarbeitermotivati-
on. Der Kurs findet von 19.30 –
21.45 Uhr in der Kreisvolks-
hochschule statt. Die Teilnah-
megebühr beträgt drei Euro.

M Info: Anmeldungen nimmt die
Kreisvolkshochschule Vechta
unter der Telefon
04441/937780 entgegen.




